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27. ·veror<lnung: Höhe der Blindenbeihilfen nach dem Wiener Blindcnbeihilfengesei:z 1969; Festsetzung, 
28. Verordnung: Richtsätze in der Sozialhilfe; Änderung, 

~7. 

Verordnung der Wiener Landesregierung 
vom 17. November 1976, womit die Höhe 
der Blindenbeihilfen nach dem Wiener Blin
denbeihilfengesetz 1969, LGBI. für Wien 

Nr. 14, festgesetzt wird 

Gemäß § 4 Abs. 1 des Wiener Blindenbeihilfen
gesetzes 1969, LGBl. für Wien Nr. 14, wird ver
ordnet: 

Artikel 1 

Die Höhe der Blindenbeihilfen wird für an
spruchsberechtigte Personen im Sinne des § 2 
!it. a (Blinde) mit 2 390 S und für Personen 
im Sinne des § 2 lit. b (schwerst Sehbehinderte) 
mit 1 550 S festgesetzt. 

Artikel II 
Diese Verordnung tritt am 1. Jänner 1977 jn 

Kraft. 

Der Landeshauptmann: 

Gratz 

2S. 
Verordnung der Wiener Landesregierung 
vom 17. November 1976, mit der die Ver· 
ordnung betreffend die Festsetzung der 
Richtsätze in der Sozialhilfe geändert wird 

Artikel I 
Die Vel;'ordnung der Wiener Landesregierung 

vom 27. Feber 1973, LGBI. für Wien Nr. 13, 
betreffend die Festsetzung der Richtsätze in der 
Sozialhilfe, in der Fassung der Verordnung LGBL 
für Wien Nr. 32/1975, wird wie folgt geändert: 

L § 1 hat zu lauten: 

J,§ 1. Die Richtsätze für Geldleistungen zur 
Sicherung des Lebensunterhaltes werden mit fol
genden monatlichen Beträgen festgesetzt: 

1. für den Allcinunterstützten . . . . . . 2 067 S 

2, für den Hauptunterstützten .... 2 015 S 

3. für den Mitunterstützten 

a) ohne Anspruch auf Familien-
beihilfe ................ , . . . 1 034 S 

b) mit Anspruch auf Familien-
beihilfe ....... „ „ .. „ „ .. . 

2. Der Abs. 2 des § 4 hat zu lauten: 

„(2) Die Höhe des Zuschlages be
trägt einschließlich 30 S Wohnbeihilfe 

1. für den Alleinunterstützten 

620 S" 

737 s 
2. für den Hauptunterstützten . . . . 948 S" 
3. Im Abs. 3 des § 6 tritt an die Stelle des 

Betrages „225 S" der Betrag ;,250 S". 

Artikel II 

l. Jänner 1977 in Diese Verordnung tritt am 
Auf Grund des § 13 des Wiener Sozialhilfe- Kraft. 

gesetzes, LGBI. für Wien Nr. 11/1973 in dee 1 

Fassung der 1. Sozialhilfegesetznovelle, LGB!. für 1 

Wien Nr. 38/1975, wird verordnet: 
Der Landeshauptmann: 

Gratz 
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